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AUFGABENSTELLUNG
Exploration der Einstellungen und Meinungen der österreichischen Bevölkerung zum 
Thema Klimawandel

ERHEBUNGSMETHODE
Mixed Mode: Computer Assisted Web Interview über ein Online-Access-Panel 
(CAWI) und Computer Assisted Telephone Interview (CATI)

GRUNDGESAMTHEIT Österreichische Wohnbevölkerung 16+ Jahre

STICHPROBE 1500 Fälle: 1000 Online-Interviews (CAWI), 500 Telefon-Interviews (CATI)

UNTERSUCHUNGSZEITRAUM 18. September bis 29. Oktober 2023

Daten zur Untersuchung

Hinweis: Aufgrund von Rundungen können sich bei der Berechnung von Prozentangaben und bei Summenbildungen geringfügige Abweichungen ergeben (z.B. 99% oder 101% statt 100%). 2



3Welche Erwartungen haben Sie an diese Konferenz in Hinblick auf Lösungsvorschläge für drängende Klimaprobleme?
In Prozent

Hohes Interesse an Information vs. 
niedriger Informationsstand

87% der Österreicher:innen erwarten wenig von Klimakonferenz
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1 - Erwarte mir viel 2 3 4 5 - Erwarte mir nichts



4Vom 30. November bis 12. Dezember 2023 findet in Dubai die UN-Klimakonferenz statt. Wie bewerten Sie ihr Interesse für diese Konferenz?
In Prozent

Hohes Interesse an Information vs. 
niedriger Informationsstand

74% haben wenig Interesse an Klimakonferenz
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5Bitte sagen Sie jeweils, ob die folgenden Aussagen Ihrer Ansicht nach wahr oder falsch sind.
In Prozent, n=1500

Hohes Interesse an Information vs. 
niedriger Informationsstand

3 Grad mehr? Für 39% der Bevölkerung kein Problem

85

80

79

39

28

15

20

21

61

72

Die Verbrennung von fossilen Brennstoffen wie
Kohle, Öl und Gas tragen zum Klimawandel bei.

Maßnahmen für den Klimaschutz, wie ein geringerer
Ausstoß von Treibhausgasen, sind zielführend.

Der aktuelle Klimawandel ist von Menschen
verursacht.

Selbst bei einem Anstieg der globalen
Durchschnittstemperaturen um mehr als 3°C kann

die Menschheit noch gut leben.

Die Hauptursache für den Klimawandel ist der
natürliche Sonnenzyklus.

Wahr Falsch



6Wenn Sie nun den Klimawandel gemeinsam mit anderen Bereichen nach Bedeutung für Österreich in eine Rangreihe bringen: Wie sieht diese Rangreihe aus? 
In Prozent, n=1500

Hohes Interesse an Information vs. 
niedriger Informationsstand

Klimawandel weniger wichtig als Gesundheitssystem, 
Pflegesystem und Armut
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Gesundheitssystem

Pflegesystem

Armut

Klimawandel

Zuwanderung

Bildungssystem

1. Platz 2. Platz 3. Platz 4. Platz 5. Platz 6. Platz
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Es sollte mehr Maßnahmen gegen den Klimawandel
geben

Die Welt steuert auf eine Klimakatastrophe zu

Die Medien erzeugen eine übertriebene Hysterie

Es gibt viele Themen, die deutlich wichtiger als der
Klimawandel sind

Mensch und Tier haben sich schon immer problemlos an
Änderungen des Klimas auf der Erde angepasst und sie

werden es auch diesmal problemlos schaffen

1 - Stimme voll und ganz zu 2 3 4 5 - Stimme überhaupt nicht zu Weiß nicht, keine Angabe

Wie stehen Sie zu den folgenden Aussagen?
In Prozent, n=1500

Hohes Interesse an Information vs. 
niedriger Informationsstand

Zwischen Klimakatastrophe und Hysterie: 
Ambivalente Haltung zum Klimawandel 



8Eine Reihe von Maßnahmen gegen den Klimawandel werden vorgeschlagen: An welchen Maßnahmen würden Sie sich selbst beteiligen?
In Prozent, n=1500, *n=1121, Basis; Besitzen Auto / Motorrad

Hohes Interesse an Information vs. 
niedriger Informationsstand

Bereitschaft, persönliche Klimaschutz-Maßnahmen
zu treffen, unterschiedlich ausgeprägt
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Mehr reparieren, weniger neu kaufen, Produkte länger
benützen, Second Hand-Produkte

Weniger Importprodukte bei Lebensmitteln kaufen

Auf klimafreundlichere Heizungssysteme wie
Wärmepumpe, Photovoltaik umsteigen

Vermeidung von Flug- und Fernreisen

Stärkere Inanspruchnahme des öffentlichen Verkehrs*

Kein bzw. weniger Fleischkonsum

Tempo 100 auf Autobahnen fahren*

Ausstieg aus Verbrennermotor/Umstieg auf Elektromotor*

Würde mich auf jeden Fall beteiligen Würde mich eventuell beteiligen Würde mich nicht beteiligen
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Ich denke, dass wir auf einem guten Weg sind, den Klimawandel in den Griff zu bekommen.
Es wird noch ein weiter Weg und ich bin skeptisch, ob wir den Klimawandel noch in den Griff bekommen.
Ich halte das für aussichtslos, der Klimawandel ist nicht mehr in den Griff zu bekommen.
Nichts davon - ich bin der Meinung, es sind keine Maßnahmen notwendig.

Wie sehen Sie die ergriffenen Maßnahmen zum Klimawandel weltweit?
In Prozent, n=1500

Bekommen wir den Klimawandel in den Griff? 
Pessimismus in Österreich vorherrschend



10Sollten sich Wissenschafter:innen mit folgenden Handlungen öffentlich zum Problem Klimawandel engagieren?
In Prozent, n=1500

Hohes Interesse an Information vs. 
niedriger Informationsstand

Erwartung an Wissenschaft: Informieren ja, protestieren nein
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Öffentliche Vorträge halten

Wissenschaftliche Beiträge in Fachjournalen verfassen

Politische Entscheidungen öffentlich kommentieren

Petitionen, Volksbegehren initiieren

Leserbriefe schreiben

Auf der Straße demonstrieren

Aktivismus (auf die Straße kleben, Unibesetzungen etc.)

1 - Ja, auf jeden Fall 2 3 4 5 - Nein, auf keinen Fall
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Stimme
voll und
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Viel zu
groß

Eher zu
groß

Genau
richtig

Zu gering Viel zu
gering

Bitte sagen Sie mir, wie stark Sie diesen Aussagen zustimmen.
Wie groß ist Ihrer Ansicht nach in Österreich der…
In Prozent, n=1500

Politik sollte mehr auf Wissenschaft hören

Politische Entscheidungen sollten auf wissenschaftlichen 
Erkenntnissen beruhen

Einfluss der Wissenschaft auf die Politik

66% 49%

Rest auf 100%: „Weiß nicht“



Alle Daten und 
der Fragebogen 
auf einen Blick:

oeaw.ac.at/wissenschaftsbarometer
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